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Sie können für diese Prüfung unter zwei Optionen auswählen. Beantworten Sie 
bitte die Fragen der von Ihnen gewählten Option.  
 
Vergessen Sie nicht, auf jeder Seite der Prüfung den Erkennungs-Code 
einzutragen. 

Es wird vor allem das Textverstehen (Prüfungstext und Text der gestellten 
Fragen) des Probanden bewertet. Wenn der Proband beweist, dass er sowohl 
den Text wie auch die dazu gestellten Fragen verstanden hat, wird seine 
Leistung mindestens mit „bestanden“ (5) benotet. 
 
Die grammatische Korrektheit und die Ausdrucksfähigkeit werden ausgewertet, 
um die Note zwischen „bestanden“ (5) und „sehr gut“ (10) festzulegen. 
Originalität und Experimentierfreudigkeit beim Gebrauch der Fremdsprache, also 
der Versuch des Probanden, sich mit eigenen Worten auszudrücken, statt sich 
eng an Wortschatz und Satzbau des Originaltextes zu orientieren, werden positiv 
bewertet. 
 
Aufgabe 1: Vier Fragen zum Text (4 Punkte) 
Die Antworten müssen richtig gebildet und verständlich formuliert sein. Es 
können einzelne Wörter oder Formulierungen aus dem Text übernommen 
werden, die Antwort darf sich aber nie auf eine wörtliche Kopie aus dem Text 
beschränken. Für jede Frage wird maximal 1 Punkt vergeben, davon bis zu 0,5 
Punkte für die Ausdrucksfähigkeit. 

Aufgabe 2: RICHTIG oder FALSCH (2 Punkte) 
Die Antworten müssen mit Bezug auf den Text begründet werden. Die Angabe 
von „richtig“ oder „falsch“ allein ist nicht gültig. Für jede Frage wird maximal 1 
Punkt vergeben, davon bis zu 0,5 Punkte für die Ausdrucksfähigkeit. 

Aufgabe 3: Wortschatz (1 Punkt) 
Der Proband muss entsprechende Synonyme im Text finden. Für jede korrekte 
Antwort werden 0,25 Punkte vergeben. 

Aufgabe 4: Zusammenfassung des Textes und eigene Stellungnahme (80 – 120 
Wörter) (3 Punkte) 
Der Proband kann sich für seinen Aufsatz an den im Prüfungsteil gestellten 
Fragen orientieren. Besonders hier kommt das zur Anwendung, was oben 
erwähnt wurde: Originalität und Experimentierfreudigkeit beim Gebrauch der 
Fremdsprache werden positiv bewertet, auch wenn sie auf Kosten der 
grammatischen Korrektheit gehen. Es ist  wichtig, dass der Korrektor vor allem 
das bewertet, was gut gelöst ist, und sich weniger auf die Fehler konzentriert, 
solange verständlich bleibt, was der Proband ausdrücken will. 
 
Hilfsmittel wie Wörterbücher usw. dürfen während der Prüfung nicht verwendet 
werden. 
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OPTION A 

Wenn alle anderen Klassenkameraden mehr haben… 
 
Ich gehöre in der Klasse zu den Ärmsten, aber den Unterschied zwischen meinen 
Mitschülern und mir sieht man erst auf den zweiten Blick. Im Gegensatz zu mir 
haben sie ein iPhone oder benutzen im Unterricht ihr iPad. Viele fahren mit ihrem 
Motorroller oder sogar einem eigenen Auto zur Schule. Ich selbst bin anderthalb 
Stunden mit dem Zug unterwegs. Meine Mutter, meine Schwester und ich wohnen in 
einem Vorort von Frankfurt, weil dort die Mieten billiger sind. 
 
Meine Schule liegt in einer wohlhabenden Gegend, dem Westend in Frankfurt. Dort 
mache ich nächstes Jahr mein Abitur. Mein Glück ist, dass ich nicht die Einzige bin, 
deren Familie wenig Geld hat. Es gehen auch Kinder aus dem weniger betuchten 
Gallus-Viertel auf mein Gymnasium. Armut bedeutet für mich, dass wir uns über alle 
Anschaffungen Gedanken machen müssen und nie Geld da ist, wenn es für mich 
drauf ankommt: Für Studienreisen zum Beispiel können meine Mitschüler Angebote 
in Japan, Rom oder den USA annehmen. Ich kann nur an obligatorischen 
Klassenfahrten teilnehmen, weil die vom Amt bezahlt werden. Ich muss dann jedes 
Mal einen sogenannten Beihilfeantrag vom Lehrer unterschreiben lassen. Das ist 
unangenehm, weil es die anderen oft mitkriegen. 
 
Meine Mutter ist mit Ende Zwanzig als politischer Flüchtling aus dem Iran nach 
Deutschland gekommen. Weil ihre Zeugnisse hier nicht anerkannt wurden, hat sie ihr 
Abitur noch einmal gemacht und Soziologie studiert. Vor zwei Jahren hat sie eine 
Ausbildung zur Erzieherin begonnen und arbeitet nun in Teilzeit an einer Schule. 
 
Insgesamt hat sie so um die 1.100 Euro im Monat für uns drei. Taschengeld ist für 
uns nicht drin. Mein Zukunftswunsch: Medizin studieren und später bei „Ärzte ohne 
Grenzen“ im Ausland arbeiten. Ich möchte anderen Menschen helfen und Dinge tun, 
die mich glücklich machen. 

 

Worterklärungen: 
 
betucht: wohlhabend, reich 
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1. Beantworten Sie die folgenden Fragen. Gehen Sie dabei vom Text aus, aber 
verwenden Sie nach Möglichkeit nicht die Formulierungen des Textes! (4P) 
a. Woran erkennt man die wohlhabenderen Mitschüler am Gymnasium des 

Schülers/der Schülerin? 
b. Warum muss sich seine/ihre Familie genau überlegen, wofür sie ihr Geld 

ausgibt? 
c. Wie alt war die Mutter, als sie nach Deutschland kam? 
d. Warum will er/sie Medizin studieren? 

 

2. Sind diese Aussagen RICHTIG oder FALSCH? Zitieren Sie die entsprechende 
Textstelle! (2P) 
a. Der Schüler/die Schülerin bekommt von den Eltern monatlich 1.100 Euro. 
b. Der Schüler/die Schülerin kann praktisch nicht an Studienreisen ins Ausland 

teilnehmen. 
 

3. Suchen Sie im Text nach Wörtern oder Ausdrücken mit folgenden Bedeutungen! 
(1P) 
a. wichtig sein 
b. reich 
c. sich etwas genau überlegen 
d. angefangen 

 

4. Fassen Sie den Text kurz zusammen und drücken Sie Ihre Meinung dazu aus 
(Empfehlung: 80-120 Wörter). Sie können sich dabei an folgenden Fragen 
orientieren (3P): 

 In was für einer Situation befindet sich der Gymnasiast/die Gymnasiastin? 

 Wie macht sich diese Situation im Gymnasium bemerkbar? 

 Warum ist die Mutter in Deutschland? 

 Was sind die Zukunftswünsche des Schülers/der Schülerin? 

 Wie beurteilen Sie diese Situation? 

 … 
 

_,,, ... ...i.., ..... y 
Universidad 

del Pais Vasco 

• 
• 
• 
• 
• 
• 

Euskal Herriko 
Uniberts itatea 



 

UNIBERTSITATERA SARTZEKO 
PROBAK 

2013ko EKAINA 

PRUEBAS DE ACCESO A LA 
UNIVERSIDAD 

JUNIO 2013 

 ALEMANA ALEMÁN 
 

OPTION B 

 

Organisiertes Verbrechen im Netz 
Die neue europäische Cyberpolizei macht im Internet Jagd auf Schwerverbrecher. 
 
Was vor ein paar Jahren noch Inhalt eines Science-Fiction-Romans gewesen wäre, 
ist heute Realität: Im Internet treiben Verbrecherbanden ihr Unwesen und machen 
sich bewaffnet mit der Maus über Ersparnisse und Kreditkartenkonten her. In den 
virtuellen Briefkästen häufen sich täuschend echt aussehende E-Mails, die angeblich 
von Banken oder Zahlsystemen wie PayPal versendet werden und den Empfänger 
dazu auffordern, seine Passwörter preiszugeben. Phishing heißt diese Methode. In 
der Europäischen Union gibt es für Cyberkriminelle viel zu holen, über 70 Prozent 
der Europäer sind online, kommunizieren, shoppen, informieren und unterhalten sich 
im Netz. Seit Januar 2013 hat die EU ihre eigene Cyberpolizei.  
 
Das European Cybercrime Centre (EC3) mit Sitz in Den Haag ist eine Abteilung der 
europäischen Polizeibehörde Europol und kooperiert mit nationalen Organisationen 
wie dem deutschen Bundeskriminalamt. Die Verbrecher im Visier der Ermittler sind 
keine Einzeltäter aus der Hacker-Szene. Laut der internationalen Polizeiorganisation 
Interpol, mit der das EC3 eng zusammenarbeitet, sind Banden weltweit mittlerweile 
für über 80 Prozent der im Internet begangenen Kriminalität verantwortlich. Es 
handelt sich längst um organisiertes Verbrechen im großen Stil, vergleichbar mit dem 
internationalen Drogenhandel. Verluste durch Cyber-Raubzüge schätzt Interpol allein 
in Europa auf rund 750 Milliarden Euro pro Jahr. 
 
Verbrechen im Netz werde es in den kommenden Jahren noch mehr geben, 
befürchtet Troels Oerting, Chef des EC3: "Mit der wachsenden Vernetzung ärmerer 
Gegenden in Afrika, Südamerika, Asien oder auch Osteuropa wird eine große Welle   
 
 
Worterklärungen: 
preisgeben: etwas offenbaren, anderen zugänglich machen
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1. Beantworten Sie die folgenden Fragen. Gehen Sie dabei vom Text aus, aber 
verwenden Sie nach Möglichkeit nicht die Formulierungen des Textes! (4P) 

a. Was ist die neue Waffe der (Internet-)Verbrecherbanden? 
b. Was ist das Ziel des Phishing? 
c. Wie groß ist der Schaden, den Cyberkriminelle jährlich verursachen? 
d. Warum werden die Cyberverbrechen in den nächsten Jahren erheblich 

zunehmen? 
 

2. Sind diese Aussagen RICHTIG oder FALSCH? Zitieren Sie die entsprechende 
Textstelle! (2P) 

a. Noch sind die Cyberkriminellen vor allem Einzeltäter. 
b. Es gibt bisher niemanden, der sich um die Kriminalität im Web kümmert. 

 

3. Suchen Sie im Text nach Wörtern oder Ausdrücken mit folgenden Bedeutungen! 
(1P) 

a. im Zentrum der Aufmerksamkeit 
b. in der ganzen Welt 
c. Wirklichkeit 
d. nach Angaben, nach Mitteilung 

 

4. Fassen Sie den Text kurz zusammen und drücken Sie Ihre Meinung dazu aus 
(Empfehlung: 80-120 Wörter). Sie können sich dabei an folgenden Fragen 
orientieren (3P): 

 Was ist heute keine Science-Fiction mehr? 

 Worauf konzentriert sich organisiertes Verbrechen inzwischen? 

 Wie hoch ist der Online-Verkehr der Europäer? 

 Wie hoch ist der Anteil des organisierten Verbrechens im Internet? 

 Welche Entwicklungen sind für die nähere Zukunft zu erwarten? 

 Wie beurteilen Sie diese Situation? 

 … 
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ALEMAN 

Se evaluará, primordialmente, la comprensión por el alumno del texto propuesto, así como 
de las preguntas que se hayan formulado. El alumno que muestre por sus respuestas que 
ha comprendido el texto y las preguntas, contará al menos con un "aprobado". 

Además de la comprensión, se tendrá en cuenta la expresión del alumno y la corrección de 
sus respuestas. Pero estas destrezas sólo se evaluarán para diferenciar la nota que el 
alumno obtenga entre el "aprobado" y el "sobresaliente". Es decir, aunque el alumno haya 
entendido el texto y responda de forma lógica y coherente a las preguntas, se le podrá, y 
deberá, bajar la puntuación en caso de una deficiente sintaxis u ortografía, léxico 
inapropiado e, incluso, por letra ilegible o mala presentación. Pero no se le deberá 
suspender exclusivamente por estas deficiencias. Por contrapartida, se valorará 
positivamente y puntuará correspondientemente la originalidad de la expresión, es decir, el 
esfuerzo del alumno por expresarse con sus propias palabras en lugar de aferrarse al léxico 
y la sintaxis del texto. 

Criterios específicos para los distintos apartados de la prueba: 

1. Cuatro preguntas sobre el texto, con la indicación: Beantworten Sie die folgenden 
Fragen. Gehen Sie dabei vom Text aus, aber verwenden Sie nach Möglichkeit nicht die 
Formulierungen des Textes! Se medirá tanto la comprensión de las ideas básicas del 
texto como la forma de expresar esa comprensión. Las frases deben estar 
correctamente formadas y unidas, en su caso, mediante los nexos adecuados. Las 
respuestas pueden contener palabras o expresiones del texto, pero nunca deberán ser 
copia literal. Puntuación máxima por respuesta: 1 punto (un máximo de 0,5 puntos por la 
expresión). Puntuación máxima: 4 puntos. 

2. Richtig/Falsch: Dos afirmaciones sobre el texto, con la indicación: Sind diese Aussagen 
RICHTIG oder FALSCH? Zitieren Sie die entsprechende Textstelle! No tendrán validez 
respuestas escuetas del tipo "richtig" o "falsch" sin la correspondiente justificación 
basada en el texto. Tendrá aplicación también aquí el criterio incluido en el apartado nº 1 
según el cual la expresión se valorará con un máximo de 0,5 puntos. Puntuación máxima 
por respuesta: 1 punto (un máximo de 0,5 puntos por la expresión). Puntuación 
máxima: 2 puntos. 

3. Vocabulario: Suchen Sie im Text nach Wörtern mit folgenden Bedeutungen! Consta de 
cuatro definiciones o palabras; el alumno debe buscar los sinónimos correspondientes 
en el texto. Puntuación por cada respuesta correcta: 0,25 puntos. Puntuación máxima: 
1 punto. 

4. Redacción, de 80 a 120 palabras (recomendación), de un resumen del texto y breve 
valoración personal de su contenido, guiada por preguntas que reflejan las ideas claves 
que considerar en dicho resumen. Aquí se tendrá en cuenta especialmente lo que arriba 
se ha indicado sobre la evaluación de las destrezas de comprensión y expresión. Se 
valorará positivamente la predisposición del alumno a experimentar con el idioma y de 
variar su expresión, incluso cuando ello conlleve un aumento de las faltas gramaticales, 
siempre y cuando se entienda lo que quiere decir. Será importante que el corrector se 
fije aquí sobre todo en lo que está bien y menos en las deficiencias. Puntuación 
máxima: 3 puntos. 
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OPTION A 

Lösungen der Aufgaben und Hinweise zu ihrer Bewertung: 

1. Beantworten Sie die folgenden Fragen. Gehen Sie dabei vom Text aus, aber 
verwenden Sie nach Möglichkeit nicht die Formulierungen des Textes! (4P) 

[Die Antworten müssen richtig gebildet und verständlich formuliert sein. Es können 
einzelne Wörter oder Formulierungen aus dem Text übernommen werden, die 
Antwort darf sich aber nie auf eine wörtliche Kopie aus dem Text beschränken. Für 
jede Frage wird maximal 1 Punkt vergeben, davon bis zu 0,5 Punkte für die 
Ausdrucksfähigkeit.] 

Mögliche Antworten (nur zur Orientierung): 
a. iPhone, iPad, fahren mit Motorroller oder eigenem Auto zur Schule 
b. Weil sie arm ist, nur wenig Geld hat... 
c. Ende zwanzig, fast dreißig Jahre alt. 
d. bei „Ärzte ohne Grenzen“ arbeiten, anderen Menschen helfen, Dinge tun, die 

ihn/sie glücklich machen. 
 

[Bei der Bewertung können Sie sich am Raster am Ende des Lösungsschlüssels 
orientieren!] 
 

2. Sind diese Aussagen RICHTIG oder FALSCH? Zitieren Sie die entsprechende 
Textstelle! (2P) 

[Die Antworten müssen mit Bezug auf den Text begründet werden. Die Angabe von 
„richtig“ oder „falsch“ allein ist nicht gültig. Für jede Frage wird maximal 1 Punkt 
vergeben, davon bis zu 0,5 Punkte für die Ausdrucksfähigkeit.] 

a. Falsch: Der Familie insgesamt stehen etwa 1.100 € monatlich zur Verfügung. 
b. Richtig: Er/sie kann nur an obligatorischen Klassenfahrten teilnehmen, weil 

die vom Amt bezahlt werden. 

3. Suchen Sie im Text nach Wörtern oder Ausdrücken mit folgenden Bedeutungen! 
(1P) 
a. darauf ankommen 
b. wohlhabend 
c. sich Gedanken über etw. machen 
d. begonnen 

4. Fassen Sie den Text kurz zusammen und drücken Sie Ihre Meinung dazu aus 
(Empfehlung: 80-120 Wörter) (3P): 

[Der Proband kann sich für seinen Aufsatz an den im Prüfungsteil gestellten Fragen 
orientieren. Besonders hier kommt das zur Anwendung, was oben erwähnt wurde: 
Originalität und Experimentierfreudigkeit beim Gebrauch der Fremdsprache werden 
positiv bewertet, auch wenn sie auf Kosten der grammatischen Korrektheit gehen. Es 

Universidad 
del País Vasco 

Euskal Herriko 
Unibertsitatea 



 

UNIBERTSITATERA SARTZEKO PROBAK 
PRUEBAS DE ACCESO A LA UNIVERSIDAD 

 
 

CRITERIOS DE CORRECCIÓN Y CALIFICACIÓN 

ZUZENTZEKO ETA KALIFIKATZEKO IRIZPIDEAK 

 

ist  wichtig, dass der Korrektor vor allem das bewertet, was gut gelöst ist, und sich 
weniger auf die Fehler konzentriert, solange verständlich bleibt, was der Proband 
ausdrücken will.] 

Bei der Bewertung können Sie sich an folgendem Raster orientieren: 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Punkte 1 7 3,5 0 

Inhalt (max. 
1 P) 

Der Text 
behandelt alle 
wesentlichen 
inhaltlichen 
Punkte. 

Der Text 
behandelt nicht 
alle wesentlichen 
inhaltlichen 
Punkte, ist aber 
in sich schlüssig. 

Der Text 
behandelt nur 
wenige der 
wesentlichen 
inhaltlichen 
Punkte oder ist 
nicht immer 
schlüssig. 

Der Text ist 
kaum noch 
schlüssig oder 
verfehlt das 
Thema. 

Grammatik 
(max. 1 P) 

Der Text hat 
keine oder nur 
wenige Fehler, 
die das 
Verständnis 
nicht 
beeinträchtigen. 

Der Text hat 
mehrere Fehler, 
die aber das 
Verständnis 
kaum 
beeinträchtigen. 

Der Text hat 
viele Fehler, die 
das Verständnis 
zum Teil 
erschweren. 

Der Text hat so 
viele Fehler, 
dass das 
Verstehen kaum 
noch möglich ist. 

Ausdruck 
(max. 1 P) 

Der Text liest 
sich angenehm 
und ist 
kommunikativ 
gut gelöst. 

Der Text 
kommuniziert 
seinen Inhalt  
verständlich. 

Der Text ist nicht 
immer 
verständlich oder 
nicht immer 
logisch 
konstruiert. 

Der Text ist nur 
schwer zu 
verstehen oder 
in seinen Teilen 
unzusammen-
hängend. 
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OPTION B 

Lösungen der Aufgaben und Hinweise zu ihrer Bewertung: 

1. Beantworten Sie die folgenden Fragen. Gehen Sie dabei vom Text aus, aber 
verwenden Sie nach Möglichkeit nicht die Formulierungen des Textes! (4P) 

[Die Antworten müssen richtig gebildet und verständlich formuliert sein. Es können 
einzelne Wörter oder Formulierungen aus dem Text übernommen werden, die 
Antwort darf sich aber nie auf eine wörtliche Kopie aus dem Text beschränken. Für 
jede Frage wird maximal 1 Punkt vergeben, davon bis zu 0,5 Punkte für die 
Ausdrucksfähigkeit.] 

Mögliche Antworten (nur zur Orientierung): 

a. die Maus 
b. die Passwörter der Leute 
c. schätzungsweise ca. 750 Milliarden € pro Jahr nur in Europa 
d. wegen der Internet-Vernetzung ärmerer Gegenden in Afrika, Südamerika, 

Asien oder auch Osteuropa 
 

[Bei der Bewertung können Sie sich am Raster am Ende des Lösungsschlüssels 
orientieren!] 
 

2. Sind diese Aussagen RICHTIG oder FALSCH? Zitieren Sie die entsprechende 
Textstelle! (2P) 

[Die Antworten müssen mit Bezug auf den Text begründet werden. Die Angabe von 
„richtig“ oder „falsch“ allein ist nicht gültig. Für jede Frage wird maximal 1 Punkt 
vergeben, davon bis zu 0,5 Punkte für die Ausdrucksfähigkeit.] 

a. Falsch: Laut Interpol sind Banden weltweit für über 80 Prozent der im Internet 
begangenen Kriminalität verantwortlich. Es handelt sich längst um 
organisiertes Verbrechen im großen Stil. 

b. Falsch: Seit Januar 2013 hat die EU ihre eigene Cyberpolizei. 

3. Suchen Sie im Text nach Wörtern oder Ausdrücken mit folgenden Bedeutungen! 
(1P) 

a. im Visier 
b. weltweit 
c. Realität 
d. laut 

4. Fassen Sie den Text kurz zusammen und drücken Sie Ihre Meinung dazu aus 
(Empfehlung: 80-120 Wörter) (3P): 

[Der Proband kann sich für seinen Aufsatz an den im Prüfungsteil gestellten Fragen 
orientieren. Besonders hier kommt das zur Anwendung, was oben erwähnt wurde: 
Originalität und Experimentierfreudigkeit beim Gebrauch der Fremdsprache werden 
positiv bewertet, auch wenn sie auf Kosten der grammatischen Korrektheit gehen. Es 
ist  wichtig, dass der Korrektor vor allem das bewertet, was gut gelöst ist, und sich 
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weniger auf die Fehler konzentriert, solange verständlich bleibt, was der Proband 
ausdrücken will.] 

Bei der Bewertung können Sie sich an folgendem Raster orientieren: 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Punkte 1 7 3,5 0 

Inhalt (max. 
1 P) 

Der Text 
behandelt alle 
wesentlichen 
inhaltlichen 
Punkte. 

Der Text 
behandelt nicht 
alle wesentlichen 
inhaltlichen 
Punkte, ist aber 
in sich schlüssig. 

Der Text 
behandelt nur 
wenige der 
wesentlichen 
inhaltlichen 
Punkte oder ist 
nicht immer 
schlüssig. 

Der Text ist 
kaum noch 
schlüssig oder 
verfehlt das 
Thema. 

Grammatik 
(max. 1 P) 

Der Text hat 
keine oder nur 
wenige Fehler, 
die das 
Verständnis nicht 
beeinträchtigen. 

Der Text hat 
mehrere Fehler, 
die aber das 
Verständnis 
kaum 
beeinträchtigen. 

Der Text hat 
viele Fehler, die 
das Verständnis 
zum Teil 
erschweren. 

Der Text hat so 
viele Fehler, 
dass das 
Verstehen kaum 
noch möglich ist. 

Ausdruck 
(max. 1 P) 

Der Text liest 
sich angenehm 
und ist 
kommunikativ 
gut gelöst. 

Der Text 
kommuniziert 
seinen Inhalt  
verständlich. 

Der Text ist nicht 
immer 
verständlich oder 
nicht immer 
logisch 
konstruiert. 

Der Text ist nur 
schwer zu 
verstehen oder 
in seinen Teilen 
unzusammen-
hängend. 
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